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Können Erwachsene ihre Intelligenz steigern?

Viele «denken», dass man Intelligenz entweder habe oder nicht. Man
müsse mit der Portion auskommen, die einem in die Wiege gelegt worden
sei. Trifft das wirklich zu? Kann man im Laufe des Lebens nicht intelligen-
ter werden? Muss man sich mit der Intelligenz-Kapazität durchschlagen,
die einem mit etwa 17 oder 20 Jahren zur Verfügung steht?

Es gibt Beispiele für frappante Steigerungen der Intelligenzleistung von
Erwachsenen. Ein solches Beispiel stammt von Amthauer. Er untersuchte
eine Gruppe von Hilfsschülern, sog. «Minderbegabten», die eine spezielle
berufliche Förderung erhielten. Es zeigte sich, dass bis zu ihrem 30. Alters-
jähr mehr als die Hälfte dieser «Minderbegabten» eine reguläre volle Be-
rufslehre bestehen konnten; einige schlössen sogar erfolgreich eine höhere
Fachschule (Technikum) ab. Amthauer zog daraus den Schluss, dass auch
scheinbar hoffnungslose Fälle noch unerwartete Leistungssteigerungen
zustandebringen können, wenn man ihnen genug Zeit lässt.

Was aber heisst Intelligenz? Intelligenz ist sicher mehr als nur logisches
Denkvermögen und Kombinationsfähigkeit, was mit den üblichen Intelli-
genztests gemessen wird. In einem weiteren Sinne gibt es eine manuelle
eine psychologische, eine gefühlsmässige, eine künstlerische Intelligenz.
Jedes zweckmässige und wirkungsvolle Handeln und Reagieren in einer
gegebenen Situation oder im Hinblick auf eine gestellte Aufgabe muss als
«intelligent» bezeichnet werden. Diese Intelligenz im weitesten Sinne kann
durch Uebung, Lernen, geeignete Umgebung und Umwelt, persönliche
Entfaltung in jedem Alter noch gesteigert, «ausgebildet», «weitergebildet»
werden.

Weiterbildung - das Thema dieser Nummer der mittex - ist heute lebens-
wichtig, um den Anschluss an eine Welt, die sich rasch verändert, nicht zu
verlieren:

«Heute rast eine Milliarde Menschen - die Gesamtbevölkerung der tech-
nologisch hochentwickelten Nationen - auf das Rendez-vous-Manöver
mit dem Superindustrialismus zu. Müssen wir einen Massenzukunftsschock
erleiden? Oder können wir gleichfalls eine weiche Landung schaffen?»

Diese Fragen stellt Alvin Toffler im weltbekannten Buch «Der Zukunfts-
Schock». Die Antwort lautet, dass wir der Zukunft nur gewachsen sein
werden, wenn wir uns ständig weiterbilden, bereit sind, immer wieder
Neues zu lernen und Altes zu vergessen und vor allem: wir müssen das
Lernen lernen und wir müssen nicht nur Fakten lernen, sondern Methoden,
mit diesen Fakten umzugehen.

Dr. Hans Rudin
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